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Felsformation „Drei Brüder“ im Felsenlabyrinth der Luisenburg, Wunsiedel 

Neues Nationales Naturmonument: das Felsenlabyrinth der Luisenburg. 
Außerdem im Heft: Hochzeits- und Eventlocations mit dem gewissen Etwas  
und Kultur-Highlights für alle

Das ist der Gipfel!
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Mit freundlicher Unterstützung durch

Ich bin ein Wahl-Fichtelge-
birgler. Als Kind verbrachte ich 
meine Sommerferien regelmäßig 
bei meiner Oma in Münchberg, mit 
endlos erscheinenden, schönsten 
Tagen, zwischen Eisdiele, Spielwie-
se, Schwimmbad, mit Freunden, die 
mit mir die Stadt und die Umgebung 
erkundeten. 

In dieser Zeit, Ende der 1970er 
Jahre, muss ich zum ersten Mal mit 
meiner Mutter im Felsenlabyrinth 
und bei den Luisenburg-Festspielen 
gewesen sein. Von dem Kinderstück, 
das es auf der Felsenbühne zu sehen 
gab, kann ich mich heute noch an 
den feuerspeienden Drachen aus dem 
Klassiker Jim Knopf und die Wilde 13 
erinnern. Er faszinierte mich mehr, 
als dass er mich erschreckte, da ich 
auf meinem Sitzplatz doch sicher vor 
ihm war. 

Tief eingegraben hat sich mir ins-
besondere auch der Streifzug durch 
das benachbarte Felsenlabyrinth, auf 
das ich nicht im Geringsten vorbe-
reitet war. Die Granitungetüme und 
die schmalen, dunkle Gänge, hinter 
denen urplötzlich immer wieder eine 
neue, unerwartete Szenerie in wilder 
Natur auftauchte, lösten bei mir 
schiere Begeisterung aus. Was für 
ein Spektakel!

Und heute, gut 40 Jahre später, 
stehen die Luisenburg Festspiele 
und das Felsenlabyrinth besser denn 
je dar. Die Ernennung des Felsen-
labyrinths zum Nationalem Natur-
monument im Februar 2026 stellt 
unter den Highlights, mit denen sich 
das Fichtelgebirge schmücken kann, 
zweifellos einen Gipfelpunkt dar 
(siehe auch S. 6). In Bayern trägt nur 
noch die Weltenburger Enge diesen 
Titel. 

Die Gegend ist für mich bis heute 
nicht nur wegen ihrer überregional 
bedeutsamen Aushängeschilder reiz-
voll geblieben. Mindestens genau-
so spannend finde ich die vielen 
Kleinode, die das Fichtelgebirge zu 
einem echten Geheimtipp machen. 
Eine sorgfältige Auswahl stellen wir 
regelmäßig in der Fichtelspitze vor. 
Wer tiefer eintauchen möchte, dem 
empfehle ich unter anderem das 
Buch Lebensart genießen –  
im Fichtelgebirge. Es enthält unzäh-
lige Anregungen, wo Sie im Fichtel-
gebirge Schönes machen können, sei 
es Einkaufen, Ausflüge ins Grüne, 
genussvoll Einkehren … Wer die 
Gegend mit ihren gastfreundlichen 
Menschen schätzen gelernt hat, den 
lässt sie nicht mehr los. 

Oliver van Essenberg,  
Chefredakteur
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Die Luisenburg bei Wunsiedel ist 
wahrlich spektakulär. Riesige 
Granitfelsen, in- und übereinander-

geschichtet, erzeugen eine überwältigende 
Archaik. Und sie bilden Orte für intensive 
persönliche Momente. Entdeckertouren 
durch das Felsenlabyrinth sind dabei nur ein 
Ereignis. Auch die Naturbühne der Luisen-
burg-Festspiele lädt zum Staunen ein. 
→  Mehr dazu 

TITELTHEMA LUISENBURG
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Europas größtes Felsenlabyrinth       
Deutschlands schönste Felsenbühne 

Bemooste Granitsteinwände, 
geheimnisvolle Höhlen und 
steile Schluchten, umgeben 

von gigantischen Felsenkolossen – 
das ist das Felsenlabyrinth auf der 
Luisenburg bei Wunsiedel – das 
größte Labyrinth seiner Art in ganz 
Europa und über 300 Millionen Jahre 
alt. Seine bizarre Schönheit und die 
wilde, zerklüftete Natur wurden ab 
1790 gezähmt und als Garten begeh-
bar gemacht. Das Areal ist untrenn-
bar verbunden mit der gigantischen 
Felsenbühne der Luisenburg, die seit 
1890 kontinuierlich bespielt wird 
und zeitgemäßes Theater auf höchs-
tem Niveau bietet. 

Seit dem 1. Februar 2026 trägt das 
Felsenlabyrinth offiziell den Titel 
Nationales Naturmonument. Mit 
dieser hohen Auszeichnung würdigt 
der Freistaat Bayern die herausra-

gende geologische ökologische und 
kulturhistorische Bedeutung des 
europaweit einzigartigen Granit-Fel-
senmeers im Naturpark Fichtelge-
birge. Mehr noch: „Die Ernennung 
unserer Luisenburg zum Nationalen 
Naturmonument würdigt auch das 
jahrhundertelange Engagement der 
Menschen, die diese Kulturland-
schaft geprägt und bewahrt haben,“ 
merkt Wunsiedels Erster Bürger-
meister Nicolas Lahovnik an. 

Eines von neun  
Nationalen Naturmonu­
menten bundesweit

Mit dem neuen Status gehört das 
Felsenlabyrinth zu den wenigen 
Nationalen Naturmonumenten in 
Deutschland; bundesweit gibt es bis-
lang nur neun solcher Schutzgebiete, 
in Bayern bislang lediglich die Wel-
tenburger Enge. Mit der Auszeich-

nung beginnt eine gezielte Weiter-
entwicklung des Gebiets mit Fokus 
auf Naturschutz, Umweltbildung und 
nachhaltigem Tourismus. Künftig 
sollen die Wald- und Felslebensräu-
me noch stärker in ihrer Eigenent-
wicklung geschützt werden. Seltene 
Arten sowie empfindliche Moos- und 
Flechtenbestände erhalten dadurch 
langfristig sichere Rückzugsräume.

Gleichzeitig bleibt das Felsen-
labyrinth für Besucher erlebbar. Die 
Informationsangebote sollen weiter 
ausgebaut werden. Geplant sind ge-
führte Exkursionen, Lehrpfade und 
naturkundliche Programme. Ein 
zentrales Zukunftsprojekt ist der Bau 
eines Besucher- und Informations-
zentrums am Eingang des Areals. 
Dieses soll Naturerlebnis, Umwelt-
bildung und Luisenburg-Festspiele 
miteinander verbinden. 

  

Faszination Luisenburg  

Nationales Naturmonument

Linke Seite: die Ur-Nase, eine der vielen bizarren Felsforma-
tionen im Felsenlabyrinth. Rechts: am Eingang.  
Fotos: Eva Hagen (links), Florian Miedl
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Abenteuerspaß für kleine und große Entdecker – 
Das Felsenlabyrinth auf der Luisenburg

NEU –  
auf Deutsch, 
Tschechisch und 
Englisch 
Besucher können 
das größte Granit-
steinmeer Europas 
mit dem digitalen 
Audioguide für 
Smartphones er-
leben. 
Der digitale Beglei-
ter mit interaktiver 
Karte und Fotos 
steht in Deutsch, 
Englisch und 
Tschechisch zur 
Verfügung.
So funktioniert es: 
App Store oder 
Google Play öffnen, 
kostenlose „Hea-
ronymus-App“ 
laden, Stichwort 
„Luisenburg“ su-
chen und Guide 
herunterladen

Der eigens angelegte Rundgang durch den 
Landschaftsgarten führt zu über 25 themati-
schen Stationen wie dem alten Theaterplatz, 

der Burgtreppe, dem Prinz-Ludwig-Platz oder der 
Dianenquelle. Zahlreiche Ruhebänke und zierliche 
Pavillons am Wegesrand laden nach den eindrucks-
vollen Impressionen zur Rast ein. Kurz vor dem 
Gipfel bietet die Teufelstreppe mit ihren 30 steiner-
nen Stufen ein besonderes Erlebnis. Durch diesen 
schmalen Spalt, sagt man, sei der Teufel wieder 
runter gefahren in die Hölle, weil das Licht ihn so 
sehr geblendet hat. Dem wagemutigen Wanderer 
kann das sicher nicht passieren und er erreicht beim 
Bundesstein mit Kreuz den höchsten Punkt, der 
einen weiten Blick auf das Fichtelgebirge eröffnet. 

Der Rückweg wird noch mal spannend. Hier er-
wartet den Wanderer einer der imposantesten Felsen 
im Labyrinth mit dem Namen Napoleonshut. Seine 
Form erinnert an die typische Kopfbedeckung Napo-
leons. Mit einer Länge von ca. 6 m, einer Breite von 
2,5 m, einer Höhe von 2,5 m sowie einem Volumen 
von 16 Kubikmetern bringt es der Felskoloss auf 
stolze 43 Tonnen Gewicht. Diese beachtliche Masse 
ruht mit 30 Grad Neigung gerade mal auf 0,2 m2 und 
verführt nahezu jeden Besucher zum Wackeltest.

Öffnungszeiten:  
Ende März bis Anfang No-
vember  
Täglich 8.30 - 18 Uhr
Witterungsbedingte Schlie-
ßungen während der Saison 
sind möglich!

Information und Prospekte: 
Tourist-Information 
Maximilianstraße 9 
95632 Wunsiedel 
Tel. 09232/602 162 
touristinfo@wunsiedel.de 

www.wunsiedel.de

Dauer: ca. 2 Stunden 
Höhenmeter: 100 (bis zum Bundesstein) 
Schwierigkeitsgrad: mittel bis anspruchsvoll 
Tipp: festes Schuhwerk 
Parkmöglichkeiten: direkt an der Luisenburg 
(PKW, Busse und Wohnmobile) 
Einkehrmöglichkeiten: Luisenburg-Resort, Berg-
gasthof Waldlust  
Markierungszeichen: blauer Pfeil (Aufstieg), roter 
Pfeil (Abstieg), gelber Pfeil (alternativer Aufstieg)
Hinweise: Der Weg schlängelt sich über alte, grob 
behauene Steinstufen, durch schmale Gänge und 
unter tiefen Felsvorsprüngen hindurch. Festes 
Schuhwerk und robuste Kleidung sind sehr zu 
empfehlen. Hunde an der Leine sind herzlich 
willkommen. Es gibt jedoch mehrere Metallgitter-
treppen, die für Hundepfoten wenig geeignet sind.
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Die Festspiele  
produzieren Kunst

J eden Sommer gibt es auf der Felsenbühne große, 
publikumsnahe Inszenierungen zu bewundern. Die 
Bewunderung teilen bis zu 130.000 Zuschauerinnen 

und Zuschauer pro Jahr, die nichts weniger als sinnfällige, 
unterhaltende und anregende Theaterproduktionen erwar-
ten. 

Diese vielschichtige Erwartung zu erfüllen, verlangt ein 
Programm, das breit gefächert und auf der Höhe der Zeit ist. 
Theater für Hier und Jetzt kann klassisches Repertoire sein 
oder neue, zeitgemäße Stücke von Autorinnen oder Autoren 
der Gegenwart. Diese Produktionen haben zwei Seiten: Sie 
sind Stücke mit allem, was das moderne Theater an Mitteln 
zu bieten hat und sie werden in einem innovativen Verfah-
ren hergestellt.

Neues Produzieren heißt auf der Luisenburg, künstlerisch 
herausragendes und auf breiter Basis wirtschaftlich trag-
fähiges Musiktheater zu machen, dass europäische Stoffe 
und Themen aufnimmt, die in Kooperationen von mehreren 
Partnern – jeder kompetent und qualitativ on top – entwi-
ckelt und zur Bühnenreife gebracht werden.

Dieses Luisenburger Modell existiert und hat erste Er-
folge erzielt. Mit SEELE FÜR SEELE, einer Koproduktion der 
Festspiele mit dem Festspielhaus Neuschwanstein, gelang 
ein besonderer Coup: mehrfach ausgezeichnet und das am 
höchsten dekorierte neue Musiktheater in Deutschland 2025. 
Auch KALTE FREIHEIT 2023, Zeitgeschichte als Musikdrama, 
und DER NAME DER ROSE 2021 waren Erfolgsstücke, die als 
Innovationstreiber in der deutschen Theaterlandschaft ge-
wirkt haben.

Der Weg zu neuem Theater für ein Publikum von morgen 
ist noch weit. Aber die Festspiele sind unterwegs und haben 
Fahrt aufgenommen.

„W0hl eine der schönsten Bühnen überhaupt,  
die ich gesehen habe. Gigantisch und faszinierend.  
Dann die tollen Menschen, freundliche Menschen, 
ein tolles Publikum. Und eine atemberaubende  
Gegend drumherum. Das zeichnet die Luisenburg 
aus. Ein wirkliches Kulturgut.“– Eisi Gulp

„Die Luisenburg Festspiele – ich finde: ein Ereignis.  
Die pulsierende Energie, die diese älteste Felsenbühne Deutsch-
lands in den Sommermonaten weit über Wunsiedel hinaus 
ausstrahlt, ist ansteckend und besonders. Große Geschichten 
werden erzählt, leidenschaftlich und hochenergetisch. 1900 
Menschen sitzen unter dem großen Zeltdach. Wind und Sonne 
spielen mit. Bäume und Felsen werden zum Bühnenbild.  
Und wenn dann noch die Nachtigall zum richtigen Zeitpunkt 
singt … ist das einmalig und fast schon magisch.“  
– Eli Wasserscheid

Theater im Felsen

LUISENBURG
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Unsichtbar
MEISTER EDER UND SEIN PUMUCKL ist 

ein Stück für die ganze Familie. Die belieb-
te Geschichte kommt in einem völlig neuen 
Gewand auf die Luisenburg. Der kleine 
Kobold verzaubert nicht nur Jung und Alt, 
er verwandelt auch die Felsenbühne durch 
sein Auftauchen und sein Verschwinden. So 
wird Unsichtbarkeit auf dem Theater sicht-
bar. Dafür sorgen neben den bekannten 
Utensilien einer bayerischen Schreinerei 
Elemente des japanische Kabuki-Theaters 
inmitten der Felsen.

Ohne Tabus
Wer das kennt, vergisst es nie mehr: 

Mit THE ROCKY HORROR SHOW kommt 
eines der wildesten und hemmungslosesten 
Musicals zurück auf die Luisenburg. Diese 
Komödie, die unsere Wünsche und Ängste 
auf die Spitze treibt und in perfekte musi-
kalische Unterhaltung verwandelt, nimmt 
das Publikum mit auf eine Reise von Sex 
bis Crime, von Horror bis Science-Fiction 
und von Lust bis Überdruss. Mit irren Sze-
nen, Rocksongs als Ohrwürmer und einem 
spielenthemmten Ensemble wird das eine 
Show, die alle herausfordert. Ob auf der 
Bühne oder auf den Plätzen. 

Tod und Kult
Die geheimnisvollsten Mythen unserer 

Kultur erscheinen auf der Felsenbühne 
in einem anderen Licht. Auch in DER DA 
VINCI CODE – SAKRILEG von Dan Brown 

geht es um mehr als nur um ein simples 
Verbrechen. Im Pariser Louvre geschieht 
ein Mord, der sich unter den Augen von 
Leonardo da Vincis Mona Lisa zu einer 
Verschwörung biblischen Ausmaßes ent-
wickelt. Die Theaterversion des Weltbest-
sellers hinterfragt unser Weltbild und stellt 
altbekannte Gewissheiten auf den Kopf.

Liebe total
William Shakespeares Klassiker ROMEO 

UND JULIA ist die dramatischste und reifste 
Beschäftigung mit der Liebe und ihren Fol-
gen. Das legendäre Drama schildert Größe 
und Tragik unserer Gefühle und Leiden-
schaften und wie sie uns aus der Höhe in 
den Abgrund reißen. Ein Theaterklassiker, 
der alle Sinne erschüttert und niemanden 
kalt lässt.

Sanft morden
Der Erfolgsroman von Karsten Dusse 

ACHTSAM MORDEN kommt als Bühnen-
fassung der erfolgreichen NETFLIX-Serie 
auf die Luisenburg. Die pechschwarze 
Komödie, die scheinbar Unvereinbares 
urkomisch und grotesk zusammenbringt, 
wird von drei Schauspielern gespielt, die in 
dutzende Rollen schlüpfen. 

Liebesgesang und noch viel mehr
Die Festspiele zeigen mit dem Gastspiel 

CARMEN eine ebenso romantische wie 
tragische Oper und beschließen mit den 
populären Konzerten den Sommer.

Mehr Infos und Tickets unter: 

ACHTSAM MORDEN (m.), ROCKY HORROR 
SHOW (u.) Fotos: Florian Miedl

Luisenburg-
Festspiele 
2026
Die Verbindung von zeitge-
nössischer Theaterkunst mit 
einer gigantischen Felsen-
bühne schafft auf der Luisen-
burg ein Live-Erlebnis, wie es 
das in Deutschland so nicht 
nochmal gibt. Auch in die-
sem Sommer lässt sich das 
mit einem abwechslungs-
reichen Programm erleben.

www.luisenburg-aktuell.de
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Wunsiedel

700 Jahre Wunsiedel –
Gelebtes Kulturerbe

1326 erhielt Wunsiedel das Stadtrecht – 2026 begeht 
die Stadt das große Jubiläum. Gerade bei zwei Veranstal-
tungen, beides Höhepunkte im Festjahr, wird spürbar, wie 
lebendig Tradition in Wunsiedel weitergeführt wird.

Das Brunnenfest gehört zum immateriellen Kulturerbe 
in Bayern und stellt eine der schönsten Traditionen der 
Stadt dar. Am 20. und 21. Juni verwandeln sich Brunnen im 
gesamten Stadtgebiet in kunstvoll dekorierte Blickfänge. 
Mit viel Liebe zum Detail verleihen Vereine, Gruppen und 
engagierte Bürgerinnen und Bürger ihre Brunnen jedes 
Jahr ein neues Gesicht. Gerade im Jubiläumsjahr erhalten 
viele Gestaltungen mit Motiven aus der Stadtgeschichte 
eine historische Note. Das Brunnenfest ist dabei weit mehr 
als ein visuelles Erlebnis. Es ist ein Ausdruck gelebter 
Gemeinschaft: Menschen arbeiten gemeinsam an den De-
korationen und feiern miteinander, und Besucher können 
Stadt aus einer besonderen Perspektive erkunden.

 
Beim Wunsiedler Volks- und Wiesenfest schwelgt die 

Stadt von 3. bis 7. Juli in allen Facetten der Lebensart. Den 
Auftakt bildet der Festakt zum Stadtjubiläum am Freitag, 
3. Juli, der die Geschichte der Stadt in den Mittelpunkt 
rückt. Im Anschluss sorgen die Fichtelgebirgs-Allstars für 
den musikalischen Start ins Festwochenende. Am Sonn-
tag ergänzt eine Rad-Aktion das Programm: Ein kleiner 
Parcours auf dem Pump-Track direkt hinter dem zentra-
len Festgelände am Bürgermühlweiherplatz richtet sich 
besonders an Familien und aktive Besucher. Der Montag 
gehört dann dem Wiesenfest, das ebenfalls zum immate-
riellen Kulturerbe Bayerns zählt. Höhepunkt ist der große 
Festumzug durch die Stadt, der im Jubiläumsjahr histo-
risch inspiriert gestaltet wird. Für den musikalischen Aus-
klang sorgen Effi & Konsort’n. 
www.wunsiedel.de

Marktredwitz

20 Jahre Grenzenlose Gartenschau 
Marktredwitz – Eger/Cheb
Die Grenzenlose Gartenschau Marktredwitz–Eger/Cheb 
2006 war ein Meilenstein für Begegnung und Zusammen-
halt über Grenzen hinweg. Dieses besondere Jubiläum 
feiert Marktredwitz am Samstag, 11. Juli 2026, ab 11 Uhr 
mit einer ganztägigen Jubiläumsveranstaltung im Auen-
park Marktredwitz.
Die Gäste können sich auf einen Tag voller Erinnerungen, 
Musik und Begegnungen für alle Generationen freuen.
  
Das erwartet sie:

	■ Weißwurstfrühstück mit der Marktredwitzer Blasmusik
	■ Festakt mit Talkrunde und Gästen aus der Region
	■ Buntes Familienprogramm mit vielen Mitmachaktionen 	

	 für Kinder
	■ Den ganzen Tag über laufen auf der großen LED-Wand 

	 der Bühne eindrucksvolle Bilder und Erinnerungen an 
	 die Landesgartenschau 2006

	■ Verkaufsstände und vielfältige kulinarische  
	 Köstlichkeiten

Am Abend wird gefeiert:
	■ Die Tonic Sisters nehmen das Publikum mit auf eine  

	 schwungvolle musikalische Reise durch die 50er-  
	 und 60er-Jahre

	■ Im Anschluss sorgt die Bayern-1-Band  
	 für Party-Stimmung 

	■ Als krönender Abschluss: eine stimmungsvolle  
	 Fontänen-Show auf dem Auensee. 

Eintritt frei!
Veranstalter: Stadt Marktredwitz & Förderverein Auenpark
Telefon: 09231/9737039 
www.marktredwitz.de

KULTUR Highlights

Bilder: Pauline Sticht (Logo), Hans-Martin Kudlinski  
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KULTUR Highlights

Der KulturSommer 2026 in Tirschenreuth 

Von „Waterloo“ bis zum „Fliegerlied“
Der Tirschenreuther KulturSommer lädt heuer bereits 

zum 5. Mal in den Fischhofpark auf den Platz am See ein. 
Im Gepäck hat er zahlreiche hochklassige Veranstaltun-
gen, die vom 12. Juni bis 5. Juli auf der Seebühne für viel 
Begeisterung sorgen werden. Besonderes Schmankerl: 
Der Eintritt zu allen Events ist kostenlos. Organisiert und 
durchgeführt wird das Event vom Förderverein Fischhof-
park e.V. in Zusammenarbeit mit der Stadt Tirschenreuth. 

Programmhighlights (Auswahl)

12. Juni, 18:00 Uhr: Eröffnung mit der Tirschenreuther Stadtkapelle

13. Juni, 19:30 Uhr: Rockkonzert mit Starting 5 und Udo-Lindenberg-Double Rudi Wartha 

14. Juni, 10:30 Uhr: Jazz-Frühschoppen mit der Formation TAKTIKUM

14. Juni: 19:00 Uhr: Public Viewing zum Fußball-WM-Spiel Deutschland-Curaçao

19. Juni, 18:30 Uhr: Schlagerabend mit der City Band Waldsassen

20. Juni, 19:30 Uhr: One Night in Sweden – A Tribute Show to ABBA

21. Juni, ab 10 Uhr: Tag der KMS, u.a. mit Operette „Eine Nacht in Venedig (19 Uhr)

26. Juni, 19:30 Uhr: Best of Genesis: Konzert mit der Tribute-Band Invisible Touch

27. Juni, 19:30 Uhr: Konzert mit Country-Rocksängerin RAY.AN,  

ca. 22:30 Uhr Lasershow

28. Juni, ab 10 Uhr: Familientag, u.a. mit Mitmach-Party der DONIKKL Crew (14 Uhr)  

03. Juli ab 17 Uhr: Jugendtag, u.a. mit Konzert der Pirker Blechmusi (20 Uhr) 

04. Juli, 19:30 Uhr: 80er Jahre Hits mit der Bayern 1 Band 

05. Juli, ab 09 Uhr: Tag der Jäger, u.a. mit Falkner- und Hundevorführungen, Kitzrettung, 

Kinderprogramm, Alphornwahnsinn, Bläsergruppen und Blechmusik

Das komplette Programm  
auf einen Blick unter 
www.fischhofpark-tirschenreuth.de

Sonderausstellung: 30. Mai bis 2. August 2026

James Rizzi goes Tirschenreuth
Das MuseumsQuartier Tirschenreuth wird einzigartig, 

bunt und lebendig:  Eine farbenfrohe Retrospektive mit 
hunderten Werken des international bekannten Pop-Art-
Künstlers James Rizzi (1950-2011) ermöglicht einen großen 
Sprung ins Großstadtflair von New York. Rizzis Werke sind 
eine Hommage an das urbane Leben, den Humor, fried-
liches Miteinander, Vielfalt und den unbändigen Optimis-
mus, den Big Apple verströmt. 

Die Ausstellung folgt Rizzis Leben, seiner genialen Idee 
zur 3D-Grafik und spürt seiner Schaffenskraft in seinem 
Atelier in Soho nach. Neben dem quirligen New York be-
leuchtet die Ausstellung sechs weitere Themenwelten in 
Rizzis künstlerischem Schaffen: Love & Peace, Birds & 
Animals, Fish & Water, Rizzi meets Classic und die be-
rühmten Mini-Rizzis. Eine Kids-Artline bringt jungen Be-
suchern Kunst sprichwörtlich auf Augenhöhe näher. Fans 
können sich im Rizzi-Shop Souvenirs sichern. Samstags 
und sonntags gibt es öffentliche Führungen, für Gruppen 
auf Anfrage. Am 10. Juli steigt von 18 bis 22 Uhr die große 
James Rizzi- Kultur- und Einkaufsnacht für Nachtschwär-
mer mit Beteiligung von Gastronomie und Geschäften. 

Öffnungszeiten während der Rizzi-Ausstellung:
Dienstag bis Sonntag 11 – 17 Uhr
Donnerstag 11 –19 Uhr 
Montag geschlossen. An allen Feiertagen geöffnet.
Für Gruppen nach Vereinbarung.

MuseumsQuartier Tirschenreuth
in Kooperation mit Kunst Herrmann 
Regensburger Str. 6 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631- 6122 
info@museumsquartier-tirschenreuth.de
www.stadt-tirschenreuth.de/rizzi

Begeistert das Publikum von Beginn an: Country-Rockröhre RAY.AN
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Sorgen gemeinsam mit ihrer Band für das perfekte ABBA-Feeling:  
Die Sängerinnen Linda Mikulec (3.v.r.) und Simone Kerchner (3.v.l.).

11

http://www.fischhofpark-tirschenreuth.de
mailto:info@museumsquartier-tirschenreuth.de
http://www.stadt-tirschenreuth.de/rizzi


KULTUR Highlights

Gästehaus Alte Schule, Maiersreuth

Früher Schulhaus, heute Rückzugsort 
Einst lernten hier Kinder das Lesen. Heute ist das Schulhaus 
ein Ort, an dem man durchatmet, neue Gedanken fasst und 
nicht mehr so schnell abreisen möchte. 

Das Tal des Muglbachs, der Iron Curtain Trail, die Nähe 
zum Mittelpunkt Europas: Der Ort in der nordöstlichen 
Oberpfalz überrascht mit einer Vielfalt, die man nicht er-
wartet. Wanderwege, Kultur und eine atemberaubende 
Landschaft. Das Haus selbst bietet vier Gästezimmer sowie 
ein großzügiges Appartement für vier Personen – ideal für 
Kreativworker, Künstler*innen und Erholungssuchende oder 
Familien bis zehn Personen. Das ehemalige Klassenzimmer 
ist jetzt Küche und Aufenthaltsraum. Wer mehr Rückzug 
möchte, findet im Appartement eine eigene Wohnküche. Bei 
einer größeren Runde kann das benachbarte Badehaus ge-
mietet werden, das heute vor allem für Kunst- und Kultur-
projekte genutzt wird.

Das historische Schulhaus wurde von Architekt Karl-
heinz Beer behutsam saniert und 2023 wieder eröffnet. Das 
Ergebnis: ein außergewöhnlicher Ort, der seinen Charakter 
bewahrt hat.

Altes Schulhaus, Maiersreuth 10, 95698 Bad Neualbenreuth

www.badehaus-maiersreuth.de/alteschule
Ein Doppelzimmer im Alten Schulhaus und die Gemeinschaftsküche, die 
einst als Klassenzimmer diente. Fotos: Bewegter Blick
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Von Auto-Konfirmation bis zum Open Air
Rolf Küstner, der Inhaber des Autohofs Thiersheim, gilt in seiner Branche als Pionier.  

Neue Wege geht der Autohof seit einigen Jahren auch bei der Organisation von Veranstaltungen

M anche Fichtelgebirgler 
erinnern sich vielleicht 
noch an ein sympa-

thisch verrücktes Event in der 
Corona-Zeit. Damals entschloss 
sich der Autohof, den von Radio 
Euroherz ausgetragenen Kino-
sommer an einem Wochenende 
zu sich auf den Parkplatz holen, 
damit die Veranstaltung, die we-
gen der strengen Abstandsregeln 
sonst ausgefallen wäre, als Auto-
kino stattfinden konnte. In dem 
Zug bot der Autohof-Inhaber Rolf 
Küstner der Gemeinde-Pfarrerin 
an, die bereits vorhandene Bühne 
zusätzlich für einen sonntäglichen 
Gottesdienst zu nutzen. Die Pfar-
rerin entwickelte die Idee weiter 
und organisierte daraufhin in 

Zusammenarbeit mit dem Auto-
hof eine bundesweite Premiere: 
die erste Auto-Konfirmation. 
Ihre Ansprache wurde über die 
Autoradios eingespielt und bei der 
Frage, ob die Konfirmanden in die 
Gemeinde aufgenommen werden 
möchten, antworteten die Autos 
hupend mit „Ja“ und ein Posau-
nenchor setzte den feierlichen 
Schluss-Akkord. 

Mehr Einfallsreichtum in einem 
Autohof geht kaum. Dem Ruf wird 
das Haus auch bei der Organisa-
tion von Veranstaltungen ge-
recht. Firmen-, Weihnachts- oder 
Familienfeste, eine Feier anläss-

lich einer Kommunion oder einer 
Taufe, selbst Trauergesellschaf-
ten sind nichts Ungewöhnliches. 
Bis auf Hochzeiten sind so gut wie 
alle Formate möglich. Der Auto-
hof ist äußerst flexibel, wenn es 
um die Anzahl der Gäste, die Art 
der Bewirtung und den Termin 
geht. Im Restaurant finden kleine 
Gruppen, aber auch große Gesell-
schaften mit bis zu 120 Personen 
bequem Platz. Der Wintergarten 
umfasst bis zu 60 weitere Plätze. 
In der Sommerzeit steht zusätz-
lich eine große Sonnenterrasse 
zur Verfügung. 

Stimmig bis ins Detail

„Von der Dekoration der Tische 
bis zur Auswahl der Getränke und 
der Speisen legen wir großen Wert 
auf Stimmigkeit“, verrät Silke 
Küstner, die im Autohof als zent-
rale Ansprechpartnerin für Events 
tätig ist. „Falls gewünscht können 
wir von Fingerfood über Buffett 
bis zum mehrgängigen Menü so 
gut wie alle Geschmäcker bedie-
nen. Unsere vier festangestellten 
Köche haben sich darauf spezia-
lisiert und probieren gerne auch 
Neues aus.“ 

Darüber hinaus tritt der Auto-
hof auch selbst sehr rührig als 

Veranstalter auf. Mit Jazz-
Frühschoppen, Floristik 

Workshops (im Winter, 
einmal im Monat), Spe-
zialitäten-Abenden, einer 
After Work Party, einem 
Open Air auf dem stim-
mungsvoll beleuchteten 

Parkplatz, Grillabenden... 

Neugierig geworden?  
Aktuelle Infos gibt es unter 
www.autohof-thiersheim.de

EVENT-LOCATION

Der Authof bietet 
viele Räume und 
Gelegenheiten für 
Veranstaltungen. 
Links: im Winter-
garten. Rechts: 
After Work Party 
im Restaurant mit 
dem Sänger und 
Gitarristen Andi 
Hübner von der 
Band HUEBNOTIX 
(www.huebnotix.
de).

Autohof- 
Inhaber Rolf 
Küstner nutzt 
immer wie-
der den 
hauseige-
nen Park-
platz für 
Feste und 
steht dafür 
auch mal 
selbst am Grill. 
Fotos: Andreas 
Giessler
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Hier  
sagen  
Paare:

Ja!

HOCHZEITS-LOCATIONS

Das Fichtelgebirge steckt 
voller außergewöhnlicher 
Orte. Moderne Hotspots 
mit viel Charme befinden 
sich darunter, ebenso wie 
historische Kleinode. Hier 
setzen unsere Empfehlun-
gen für Hochzeitslocations 
an, die sich nebenbei 
immer auch als Veranstal-
tungsorte für Events aller 
Art eignen. 

Foto: Jan Weber / wikimedia commons
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W o einst Industriege-
schichte geschrieben 
wurde, wartet heute eine 

eindrucksvolle Kulisse für große 
Gefühle auf. Dank der großzügi-
gen Architektur, lichtdurchflute-
ten Räumen und einem urbanen 
Charme bietet die Glasschleif eine 
optimale Bühne für Veranstal-
tungen mit Stil und Atmosphäre 
– und für alles, was eine Hochzeit 
unvergesslich macht

Im Westflügel finden Hoch-
zeitsgesellschaften mit bis zu 
180 Gästen Platz. Die offene und 
flexible Gestaltung schafft Raum 
für individuelle Konzepte – ob 
elegante Dinner-Tafel, freie Trau-
ung oder eine ausgelassene Feier 
bis in die Nacht. „Eure Hochzeit 
– ein Erlebnis“ ist hier nicht nur 
ein Versprechen, sondern gelebte 
Realität.

Die Planung ermöglicht ma-
ximale Freiheit: Die Location ist 
cateringfrei und alle Dienstleister 
sind frei wählbar. So können die 
Paare ganz nach ihren persönli-
chen Vorlieben entscheiden – vom 
Lieblingscaterer bis zu Floristik, 
Musik und Dekoration. Eine mo-
derne Bar im Westflügel – aus-
gestattet mit Kühlmöglichkeiten, 
Spültechnik und Zapfanlagen – 
sorgt dabei für einen reibungslo-
sen Ablauf und sehr viel Komfort. 
Die volle Nutzung der modernen 

Bar-Insel ist selbstverständlich 
inklusive.

Auch beim Mobiliar bleibt 
kein Wunsch offen: Stilvolles, 
modernes Mobiliar ist bereits 
vorhanden und im Preis inbegrif-
fen. Ergänzend sind individuelle 
Konzepte mit externen Verleih-
services möglich, sodass sich jede 
Hochzeit ganz nach den eigenen 
Vorstellungen umsetzen lässt. Auf 
Wunsch ist zudem ein profes-
sioneller Bühnenbau realisier-
bar. Ein weiteres Plus: Der direkt 
angrenzende Parkplatz mit über 
100 Stellplätzen sorgt für eine 
entspannte Anreise aller Gäste.

Attraktiver  
„Verlieb Dich Deal“ 

Ein Highlight ist das attraktive 
Wochenend-Package, der „Ver-
lieb Dich Deal“: Von Freitag bis 
Sonntag steht die Location für 
drei Tage zur Verfügung – in-
klusive Nutzung der Bar, Gläser-
ausstattung und großzügigem 
Außenbereich. Optimal für alle, 
die ihren großen Tag entspannt 
und ohne Zeitdruck genießen 
möchten und die gemeinsame Zeit 
mit Familie und Freunden in vol-
len Zügen auskosten wollen. Die 
Nachfrage spricht für sich. Wer 
seine Hochzeit in der Glasschleif 
feiern möchte, sollte frühzeitig 
planen und sich rechtzeitig seinen 
Wunschtermin sichern.

Feiern in imposanter Atmosphäre
GLASSCHLEIF – MARKTREDWITZ

Besonderheiten: Stilvolles, rundum 
renoviertes Industriedenkmal mit groß-
zügigem Außenbereich in Zentrumsnähe. 
Maximale Freiheit bei der Planung. Bar, 
Mobiliar und Bühnenbau (auf Wunsch) 
verfügbar. Wochenend-Package von 
Freitag bis Sonntag buchbar. 
Maximaler Platz: bis 180 Personen.  
Übernachtung: Viele Hotels und Ferien-
wohnungen in Marktredwitz sind fußläu-
fig erreichbar. 2026 und 2027 sind noch 
einzelne Termine frei. 
 
Eventlocation Glasschleif,  
Bauerstraße 3, 95615 Marktredwitz 

www.glasschleif-mak.de

Foto: Jan Weber / wikimedia commons
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Bild: Hochzeitsfotografin Simone Reger - www.simonereger.de
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Und immer mit einer Prise Romantik 

D as Rohrersche Schloss ist 
für Hochzeiten und Events 
aller Art ein Unikat. Nicht, 

weil es im Fichtelgebirge sonst 
keine besonderen Orte mit Flair 
und Herz geben würde, die sich 
wunderbar für Hochzeiten eignen. 
Viel Charme und Atmosphäre ver-
breitet die Schlossanlage allemal, 
sie atmet jedoch obendrein noch 
viel Geschichte. 

 
Die Anfänge des einstigen 

Adelssitzes der Familie von Rohr 
gehen zurück auf das 12. Jahr-
hundert. Aus dieser Zeit stammen 
die Mauern, die das mehrteilige 
Gebäudeensemble umrahmen und 
einen Ort der Geborgenheit schaf-
fen. Ins Herrenhaus ist vor neun 
Jahren die Schlossherrin Susanne 
Freiberger mit ihrer Familie ein-
gezogen, als sie das Anwesen von 
ihren Großeltern übernahm. Ihr 
Opa Joachim Rohrer hatte sich als 
Ahnenforscher verdient gemacht 
und das Schloss in den 1980er 
Jahren zurückerworben. 

Am Erbe teilhaben

Mit viel Tatkraft und erheb-
lichem finanziellen Engagement 
baute er die stattliche Scheune zur 
Hochzeits- und Event-Location 

aus. Von Italienreisen brachten er 
und seine Frau regelmäßig klas-
sisch-antike Skulpturen mit, die 
sie stilvoll im Garten platzierten. 
Bei der Vermietung stand nicht 
das Gewinndenken im Vorder-
grund, sondern der Anspruch, das 
Erbe weiterzuentwickeln und an-
dere an den Früchten teilhaben zu 
lassen, und an diesem Grundsatz 
hat sich bis heute nichts geändert. 

Die Mietkosten für das An-
wesen sind gering, die Vorzüge 
groß. Die Scheune bietet für bis 
zu 140 Personen viel Platz. Selbst 
180 Gäste können hier, an langen 
Tafeln sitzend, feiern. Bis auf 
ein paar Tische und Stühle sowie 
Lichterketten in der Scheune stellt 
Susanne Freiberger die Räumlich-
keiten ohne Extras zur Verfügung. 
Vielen Gästen sei dies sehr will-
kommen. „Es gefällt ihnen, dass 
sie alles eigenständig planen und 
managen können“, lautet ihre 
Erfahrung, wobei sie gerne berät, 
wenn bewährte Dienstleister ge-
fragt sind.   

Das Rohrersche Schloss ist eine 
Adresse für viele Gelegenhei-
ten, für eine einmalige Hochzeit 
insbesondere. Ein Raum, der als 

Standesamt genutzt werden kann, 
und eine ökumenisch geweihte 
Kapelle runden das Angebot ab.

Besonderheiten: Romantisches Schloss-
Ensemble mit Gartenanlage und Kapelle. 
Dekoration und Aufbau ab Donnerstag 
möglich, Abbau bis Montagabend. Aktuell 
werden Anfragen für 2027 entgegenge-
nommen. Für 2026 waren bei Redak-
tionsschluss noch zwei Termine frei.

Plätze: bis max. 180 Personen.
Übernachtung: Im Gasthaus Reichsadler 
im Ort (15 Min. zu Fuß), alternativ: mit 
Campern auf dem hauseigenen Privat-
grundstück.   

Rohrersches Schloss, Schloßplatz 19, 
95186 Höchstädt i. Fichtelgebirge 

www.rohrerschesschloss.de

Das Rohrersche 
Schloss ist als ge-
schlossenes En-
semble mit Gar-
tenanlage, 
Scheune (oben) 
und Standesamt 
(unten) eine herz-
erwärmende Loca-
tion für Hochzei-
ten und Events. 
Fotos: Freiberger

ROHRERSCHES SCHLOSS – HÖCHSTÄDT

HOCHZEITS-LOCATIONS
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E in Ort zum Feste feiern und Speisen, an der Grenze 
zu Oberfranken und der Oberpfalz. Julia und Matthias 
Landgraf bewirten den modernen und besonders ruhig 

gelegenen Familienbetrieb bereits in der fünften Generation 
als Event- und Hochzeitslocation, aber auch als beliebtes 
Restaurant mitten im Fichtelgebirge, direkt am Fuß der 
Kösseine. Wer eine herzliche Gastgeberin für seine Hoch-
zeit sucht, die Paare in ihrer Vorbereitung, Organisation und 
beim Ablauf fast so gut wie eine Weddingplanerin betreut, 
ist bei Julia und ihrem Team goldrichtig. 

Das Konzept wird anhand einer Hochzeitsmappe liebevoll 
und bestens organisiert.

Jedes Jahr zum Saisonfinale im Februar, kurz vor Valen-
tinstag, lädt Julia all die, die im Grenzhaus Hochzeit feiern, 
zu einer exklusiven Hochzeitsmesse ein. Bei dieser Gelegen-
heit dürfen sich die Paare mit den regionalen Dienstleistern 
austauschen und das leckere Essen von Matthias probieren.

Nach dem Event ist im Grenzhaus auch immer vor dem 
Event: Doch hier nimmt man sich die Zeit und lässt es ruhig 
angehen. Nach dem Valentinstag folgt in der Oberpfalz die 
Fastenzeit, in der auch das Grenzhaus mal ausspannen darf, 
um pünktlich zu Ostern in die neue Hochzeitssaison zu 
starten.

Besonderheiten: Freie Trauungen direkt am See am Grenzhaus möglich.
Faire Preisgestaltung. Entspannter Auf- und Abbau der eigenen Dekora-
tion.
Mindestanzahl: 40 bis 50 Erwachsene. Maximaler Platz: bis 120 Personen 
und mehr (bei Aufteilung über 2 Etagen). Übernachtung: In den um-
liegenden Orten (5 bis 10km Entfernung) stehen Pensionen, Hotels und 
Ferienwohnungen zur Verfügung. Freie Termine 2026 und 2027 sind auf 
der Website des Grenzhaus zu sehen.

Das Grenzhaus, Grünlas 16, 95683 Ebnath 

www.grenzhaus-restaurant.de

A uf das Domizil von Agnes und Ulrich Kohler stößt man 
nicht im Vorbeifahren. Das Ensemble, ein ehemaliges 
landwirtschaftliches Gut, liegt autofrei am Ende einer 

Sackgasse im Ortsteil Haag bei Marktredwitz, umrahmt von 
einem Innenhof, einem Garten mit großer Wiese und Neben-
gebäuden. In Verbindung mit der hervorragenden Küche ist 
der Ort prädestiniert für Hochzeiten und Events mit viel per-
sönlichem Flair. 

An den warmen Tagen starten die Feiern im Grünen. Alte 
Bäume spenden Schatten, die Kinder können herumtoben, 
die Gäste trinken Kaffee oder genießen Fingerfood und einen 
kühlen Drink. Für das Menü bzw. das Büffet steht am Abend 
der festliche Saal zur Verfügung, und das Essen kann man 
sich hier wirklich auf der Zunge zergehen lassen. 

Uli Kohler hat in hochdekorierten Häusern gelernt, be-
wirtet zusammen seiner Frau Agnes Gäste seit 10 Jahren auf 
überdurchschnittlichem Niveau – so auch bei Menüabenden 
in der kalten Jahreszeit – und kann mit seinem Team fle-
xibel auf vielerlei Wünsche eingehen – von traditionell baye-
rischer Küche bis zu modern-kreativen Tellern und einem 
After-Wedding-Frühstück. 

Mit diesen Fähigkeiten ist Kohler’s Kulinarik in der Region 
auch als Caterer sehr geschätzt.

Besonderheiten: historisches Ensemble im Grünen, hervorragende Küche. 
Dekoration und Aufbau ab Freitag möglich, Abbau bis Sonntagmittag. 
Aktuell werden Anfragen für 2027 entgegengenommen.
Plätze: bis max. 60 Personen.
Übernachtung: 5 Doppelzimmer im Haupthaus. Weitere Zimmer bieten 
Hotels in Marktredwitz an. Campen auf dem hauseigenen Gelände ist 
möglich.   

Kohler’s Kulinarik, Haag 1, 95615 Marktredwitz

www.kohlerskulinarik.de

Ein Kleinod mit großer Küche
DAS GRENZHAUS – EBNATH KOHLER’S KULINARIK – HAAG BEI MARKTREDWITZ

Erfahrung und herzliche Gastfreundschaft 
für den besonderen Tag
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TITELTHEMA Flusslauf der Eger.  
Foto: Tourismuszentrale 

Fichtelgebirge/Florian Trykowski



FEILER, Hohenberg

Samtweicher BEN BÄR aus dem  
Fichtelgebirge
FEILER Germany präsentiert BEN BÄR aus dem Zauber-
fadenland. Der samtweiche und zugleich starke Waldbe-
wohner steht für FEILER Mini als Markenbotschafter und 
vermittelt den Kleinsten liebevoll, dass sie ihm am Herzen 
liegen. Ihm widmet FEILER das gleichnamige Design, 
das wie durch Magie Faden für Faden BEN BÄR entstehen 
lässt.
Das Familienunternehmen FEILER steht seit fast 100 Jah-
ren für luxuriöse Bad-, Wohn- und Pflegetextilien „Made 
in Germany“. Weltweite Bekanntheit erlangte die Marke 
durch ihr samtweiches, beidseitig gemustertes Chenille-
Gewebe aus 100 Prozent reiner Baumwolle, gefertigt in 
Hohenberg/Eger in Oberfranken. Die Qualität steht stets 
im Vordergrund: Alle Textilien sind nach OEKO-TEX Stan-
dard 100® zertifiziert und zusätzlich von Dermatest mit 
dem Siegel „hautfreundliches Material“ ausgezeichnet.

Die einzigartige Chenille ist dank der besonders weichen 
Oberfläche bestens für die empfindliche Baby- und Kin-
derhaut geeignet. Die BEN BÄR Kollektion umfasst neben 
Tüchern in verschiedenen Größen, Lätzchen und Täsch-
chen auch eine Schmusedecke, Kissen sowie ein kuschel-
weiches BEN BÄR Stofftier. Somit begleitet BEN BÄR die 
kleinen Wildfänge nicht nur bei der täglichen Badroutine, 
sondern auch beim Vorlesen, Einschlafen oder einfach zum 
liebevollen Knuddeln im Alltag.
In Hohenberg/Eger präsentiert FEILER Germany im mo-
dernen Outlet mit 200 m2 Verkaufsfläche die exklusiven 
Kollektionen, 2. Wahl-Artikel sowie attraktive Sonder-
posten. Die gemütliche Kaffee-Ecke und die Kinder-Kino-
Box machen den Einkaufsbummel zu einem Vergnügen für 
Groß und Klein.

Ernst Feiler GmbH 
Greimweg 4, 95691 Hohenberg a.d. Eger 
Tel. 09233 / 7728-0  

www.feiler.de

hofmann7, Schwarzenbach a.d. Saale

Fichtelshirts, frischer Kaffee und  
35 Jahre Textildruckhandwerk
Der Kornberg, der Waldstein, Bad Weißenstadt – wer die-
se Orte kennt, weiß: Das Fichtelgebirge erzählt sagenhafte 
Geschichten. Einige davon erzählen sogar persönliche:  
die, des Großvaters Hofmann. Er brachte den Textildruck 
ins Unternehmen, das Enkelin Lisa Augustin heute als  
hofmann7 fortführt und damit unter anderem das Fichtel-
gebirge aufs Shirt bringt. 

Aus dem Image-Shirt ist längst eine umfassende Kollekti-
on mit Herz geworden – und die lässt die Kunst des Groß-
vaters lebendig werden. Er zeichnete Bad Weißenstadt, den 
Kornberg und den Waldstein. Diese und zahlreiche weitere 
Motive als Hommage an das Fichtelgebirge sind im Rah-
men der Fichtelshirts erhältlich – eine Eigenkollektion von 
shirteria aus Schwarzenbach. Wer nicht nur die Heimat 
tragen, sondern auch das Einkaufen vor Ort schätzt, kann 
die Textildruckerei im Werkstattladen mit Café besuchen 
und am Ort der Entstehung die Kollektion kennenlernen. 
Das lohnt sich doppelt. Denn in der Werkstatt wird im 
Siebdruck gedruckt, im Café fließt Kaffee durch den Sieb-
träger. Und das Herz steckt in beidem. Mit Siebdruck. Mit 
Siebträger. Mit Sieben. In der Sieben.
 
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag 12 - 17 Uhr 

hofmann 7
 Industriestraße 7, 95126 Schwarzenbach a.d. Saale
Online-Shop und Beratungstermin: 

www.hofmann7.de
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Dietmar Rieß, Oberstleutnant der Reserve, 
erklärt, was moderne Unternehmensfüh-
rung vom Militär lernen kann und was lieber 

nicht... Die Geigerin Angelika Wimmer beschreibt, 
wie der Dirigent eines erstklassigen Orchesters sein 
Team so führt, dass jeder sein Bestes geben will... 
Diana Grillmeier, psychologische Beraterin und 
Gründerin von evolWING teilt offen ihre bewegende 
Geschichte: von Ess-Störung und Alkoholerkrankung 
hin zu einem selbstbestimmten Leben voller Stärke... 
– Drei von mehr als einem Dutzend Gesprächen, die 
Silke Küstner, Inhaberin der Personalentwicklungs-
agentur Dialogschmiede, bislang geführt und in 
ihrer Podcast-Reihe Learn to Lead veröffentlicht hat. 
Sie sind im Inhalt und hinsichtlich der Gesprächs-
partner so unterschiedlich, dass auf den ersten Blick 
kein gemeinsamer Nenner erkennbar ist. Schnell 
stellt der geneigte Hörer jedoch fest, dass es sehr 
wohl ein verbindendes Thema gibt: Führung und 
Verantwortung und das in allen möglichen Kontex-
ten. 

Aktives Zuhören und Offenheit

Silke Küstner widmet sich dem Thema mit gro-
ßem, menschlichen Interesse und hoher Professio-
nalität. Als zertifizierte Personalentwicklerin berät 
sie regelmäßig Führungskräfte und hilft ihnen dabei, 
ihr Potenzial zu entfalten. Das erfordert von ihr 
aktives Zuhören, ein klares Bild der Situation und 

Learn to Lead by Silke Küstner ist ein Podcast,  
der das Thema Führen erfrischend offen angeht

methodische Offenheit. Den Podcasts, die 
neben Silke Küstners Haupttätigkeit mit 
Unterstützung des Mediengestalters Chris-
tian Hempfling entstehen, merkt man diese 
Qualitäten an. Ein spannendes Spektrum 
fächert sich da auf, bei dem wirklich für 
jeden etwas dabei ist. 

Warum eine Beschäftigung mit dem 
Thema daher auch jedem nahegelegt wer-
den kann, egal, ob der Mensch den Status 
einer Führungskraft verliehen bekommen 
hat oder nicht, lässt sich mit Silke Küstners 
Worten so zusammen: „Führung ist die 
größtmögliche Form der eigenen Entwick-
lung. Das gilt für das Führen von Tieren, 
Kindern oder Menschen. So kann jeder 
etwas über sich lernen, über den Umgang 
mit Fehlern beispielsweise, vor allem aber 
über Reflektion. Das ist auch mein inners-

ter Antreiber. Der größte Hebel liegt bei uns 
selbst.“ Die Fähigkeit, sich selbst führen zu 
können, will gelernt sein. Dazu leistet der 
Podcast einen hörenswerten Beitrag. 

 

„Der größte Hebel liegt bei uns selbst“

Der Podcast Learn to Lead by Silke 
Kuestner ist kostenfrei bei Spotify und 
youTube abrufbar.

BILDUNG

Silke Küstner (im Bild rechts 
hinten zu sehen) spricht für 
ihren Podcast mit Diana Grill-
meier über deren bewegende 
Geschichte. Fotos: Christian 
Hempfling
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RADWEGE

Die 114 Kilometer lange 
Rundtour FichtelPerlen 
verbindet Natur, Kultur 

und Genuss. In drei abwechs-
lungsreichen Tagesetappen führt 
die Strecke über historische 
Brücken, entlang der Saale und 
durch die vielfältige Landschaft 
der Mittelgebirgsregion. Sehens-
würdigkeiten wie Burgen, Museen, 
ein Felsenlabyrinth und idyllische 
Quellen machen die Tour zu einem 
besonderen Erlebnis.

Rundkurs mit Vielfalt  
für Radbegeisterte

Ausgangspunkt und Ziel der 
Radtour, die Teilstrecken be-
stehender Radrouten, nämlich 
den Saale-, den Perlen- und den 
Brückenradweg Bayern–Böh-
men miteinander verbindet, ist 
Bischofsgrün. Doch auch jeder 
andere Ort entlang der Strecke 
eignet sich als Startpunkt. Wer in 
Bischofsgrün beginnt oder endet, 
kann hier im Übrigen auch mit 
der Seilbahn auf den Ochsenkopf 
(1024m) fahren und mit dem Rad 
oder auf der Ganzjahresrodel-
bahn Alpine Coaster hinab ins Tal 
rollen.

1 Von Bischofsgrün  
nach Rehau

Die erste Etappe führt über rund 
45 km von Bischofsgrün über Zell 
im Fichtelgebirge, Schwarzen-
bach an der Saale und Oberkotzau 
nach Rehau. In Schwarzenbach 
begeistert das Erika-Fuchs-Haus, 
auch bekannt als „Entenhausen im 
Fichtelgebirge“, mit Comic- und 
Sprachkunst. In Oberkotzau über-
rascht der rund 800 Quadratmeter 
große, frei zugängliche Fernweh-
Park „Signs of Fame“ mit mehr 
als 4000 originalen Ortstafeln und 
Schildern aus aller Welt. Tages-
ziel ist Rehau, Bayerns einzige 
Modellstadt, die nach klassizisti-
schem Vorbild angelegt wurde.

2 Von Rehau  
nach Wunsiedel

Am zweiten Tag führt die Tour 
zunächst nach Selb. Dort lädt das 
Porzellanikon – das größte Spe-
zialmuseum für Porzellan in Euro-
pa – zu faszinierenden Einblicken 
in die Geschichte und Kunst dieses 
besonderen Materials ein. An-
schließend geht es auf rund 42 km 
weiter über Thierstein bis nach 

Wunsiedel. In Thierstein eröffnet 
die Burgruine weite Panorama-
blicke. Höhepunkt des Tages ist 
das Felsenlabyrinth Luisenburg in 
Wunsiedel (siehe S. 6). 

3 Von Wunsiedel  
nach Bischofsgrün

Die dritte, rund 30 km lange 
Etappe führt von Wunsiedel über 
Tröstau und Fichtelberg zurück 
nach Bischofsgrün. Dieser Ab-
schnitt besticht durch stille Wäl-
der und sanfte Landschaften. 

Mit Tagesdistanzen zwischen 30 
und 45 Kilometern eignet sich die 
FichtelPerlen-Runde sowohl für 
Genussradler als auch für sportlich 
ambitionierte Entdecker. An der 
Strecke mangelt es nicht an Ge-
nuss-Gaststätten und attraktiven 
Übernachtungsmöglichkeiten.

Informationen sowie kostenlose Bro-
schüren über das Fichtelgebirge gibt es bei 
der Tourismuszentrale Fichtelgebirge 
unter 09272/96903-0 oder auf 

www.fichtelgebirge.bayern

Drei Tage Radvergnügen
Auf der neuen Rundtour FichtelPerlen zeigt sich die Region von einigen ihrer schönsten Seiten

Die Fichtelperlen-Radtour ist gut  
beschildert, wie hier am Schnittpunkt 
Saaleradweg und Perlenroute 
in Oberkotzau. Auf der Webseite der 
Tourismzentrale (im Bild unten) ist der 
Streckenverlauf zu sehen. Fotos: TZ 
Fichtelgebirge / F. Trykowski
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